
Einladung Z  - Bestellung
des neunzıgsten Jahrganges (19537) der
Theologisch-praktischen Quartalschrift
1 em vorliegenden SC  LE der Jahrgang diese

Zeitschrift Lr umfapt S8305 Terxtseiten nebst Titelblatt un Register
Die Schri  eitung und Verwaltung dankt allen, die zu

Fortbestand und edeihen dieser Zeitschrift mitgeholfen en
Dieser ank gilt hbesonders UNnseIlen hochgeschätzten Mitarbeitern
die iıhr W issen und Konnen den Dienst ihrer Mitbrüder
stellt haben Er qgilt aber auch en Abnehmern, Lesern und
Freunden SCHECK Ouartalschrift dtie un dieser schweren
eit Ireu geblieben sind

Mit dem ersien Ouartalhefte 1937 DE NSECTE Ouartalschrif
den ahrgang Wir en ZU1 bestellung e1IN Was seıt
Jahren die ELigenart dieser Zeitschri ausmachte und ıhr

ehrenvollen Platz unter en vielen theologischen Fach-
zeitschriften sicherte, soll festgehalten werden IU LI wollen DOTL

altem der asketischen, wissenschaftlichen und praktischen Fort-
bildung der Priester auf dem Wweılen Arbeitsfelde der Seelsorge
dienen Aus dem UnzEN Bereich der theologischen Nissen
schaften und aul  &” den angrenzenden W issensgebieten werden
IDLE iSsNer, gelehrte und erfahrene Mitarbeiter herbeitragen, WasSs

diesem /iele dienen kann Die Redaktion 1ST dankbar für jede
Nregung un begrüßt NEUE Mitarbeiter namentlich auf dem
Gebiete der Pra  IıscChen Seelsorge
Die Bezugsbedingungen
mußten unter dem Drucke, den die slteigenden Betriebskosten,
die Erschwerungen 11N Geldverkehr, dtie Geldabwertungen und die
Unsicherheit der Wirtschaftslage der QGAU®ıNnZEN W elt ausüben,

qgeOI dnet werden Wir DETWEISEN diesbezüglich auf die
vxIierte mschlagseite.
An uUunNserIre hochw. Herren Abnehmer
Deutschen Reich

W ıe IDLT schon IIN OQuartalhe mitteilten, können
UNsSeTE Abonnenten IIN Deutschen Reich die Ouartalschrif DO

Pa1937 nicht mehr direkt DO UuUuNnserem Verlage, sondern NUur

da IWr praktischWege des Postabonnements beziehen,
keinen anderen Weg aben, den Bezugspreis hereinzubringen.
Alle bisherigen Abonnenten Deutschen eiIclc und alle, die

hestellen wollen, sind inständig gebeten, hbald als möglich



hei ihrem zuständigen Postamte (durch den Postboten) die Be-
stellung des Jahrganges 19537 der Linzer T’heol prakt Ouartal-
chrift anzumelden das deutsche Postamt hebt annn den Be-
ZUGSPDPTELS ECIN übermittelt un  n den Auftrag, bezieht DO  j UNSsSerem

Verlag die 7eweils erscheinenden und ltefert S1IeE den Be-
stellern au  r Damıt entfallen tüur UNSeEeTE Abonnenten alle De-
visenschwierigkeiten ıuınd alle [astigen Formalitaten die SONST zuU

Überweisung des bezugspreises ach Österreich er/utten
W ir hitten ringen diese Postbestellung auf den Jahr-

GUNG 1937 JELZ gleich jedenfalls aber his Dezember 1936
auszuführen, damıit WWr die Hohe der Auflage des Heftes 1937
bestimmen können ıuınd damit keine Unterbrechung Hezug
eINICL Denn WLLEr können das OQuartalheft 1937 Nu IMN diesem
Wege und Nu  w JEINE reichsdeutschen Abonnenten ausliefern:,

Reklamationen sindderen Postauftrag hbei un  I einlangt dann
nıcht UNSeren Verlag, sondern das deutsche Postamt hei
dem die Bestellung erfolgte, richten

Jene OC Herren Abonnenten Deutschen Reich
die InNıL der Bezahlung des ahrganges 19536 och Ruüuck-
stand sind erhalten eiINn gedrucktes Schreiben ULNsSerer Ver-
waltung, das Aufschluß qibt WLLE die Einzahlung Wege des
ostamtes erfolgen annn Erst 1 die Postbestellung bei Nn

eintiangt wird ihnen dieses Ouartalheft durch die ost —-

geste
bestellungen alterer Jahrgänge, einzelner der Ge-

neralregister oder DO JSonderdrucken, ebenso Sammelabonne-
INnentTs (Z DO  > Seminarien) und bestellungen durch den Buch-
handel können IDILTr aUusSs dem deutschen KReichsgebiete NUu -

nehmen, IDENN die Besteller sıch zu Bbegleichung UNMNMSCTET Rech-
ILULILG auf Konto beim Postscheckamt München 7941 DECeT-

pflichten Dazu INUSSEN SIC ach Erhalt UNserer echnung die
Devisenbescheinigung auf dem Formular 16a das bei den
Industı un Handelskammern erhaltlich ist zweifacher
Ausfertigung DO der Überwachungsstelle für Papier, Berlin
Behrenstraße erwirken

Wir NSeTEC Bıitte 1NSCIE Abonnenten
{Deutschen Reich, U1lNSserer Ouartalschrift, die seit Jahren

UnNzZENI deutschen Sprachgebiet verbreitet ist, weiterhin Ireu
bleiben. Es Wwird auch diese Krise vorübergehen.

Redaktion und Admiministration
der Theol.-prakt. Quartalschrift
Lınz NC  a  (Osterr ); Priestersemmar:.
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